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Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Neujahrsbegrüssung Gemeinde Egnach 
Am 1. Januar 2019 nahmen zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher an der traditionellen
Neujahrsbegrüssung in der Rietzelghalle Neu-
kirch teil. Nebst dem Neujahrskonzert der drei 
Chöre Jodlerclub Neukirch-Egnach, evang. 
Kirchenchor und Irene Pulver’s Klangfabrik 
fand die Ehrung zum Egnacher des Jahres 2018 
statt. 

Musikalisches Rahmenprogramm 
Sandra Hengartner begrüsste die Besuche-
rinnen und Besucher an der Neujahrsbegrüs-

sung und führte die Gesellschaft durch das 
musikalische Rahmenprogramm. Die Chöre 
liessen nicht lange auf sich warten und be-
geisterten die Zuhörer mit einem gemeinsa-
men Lied. Mit den einzelnen Auftritten der
Chöre und den vereinten Gesangsstücken 
sorgten sie für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und trafen die verschiedenen Ge-
schmäcker. Vor allem das Miteinander und 
die Verbundenheit an diesem Neujahrskon-
zert konnte man deutlich spüren, und man 
fühlte sich als ein Teil der Chöre. 

Egnacher des Jahres 2018 – OK GEWA 2018
Auch dieses Jahr durfte die Kulturkommis-
sion einen Egnacher des Jahres auswählen. 
Priska Lang, Vizepräsidentin der Kultur-
kommission, ehrte das OK der GEWA 
2018 für die hervorragende Arbeit und das 
Durchführen einer solch wertvollen Ausstel-
lung. Auch hier war der Zusammenhalt des 
Gewerbes und besonders des OK deutlich 
spürbar. 

Fortsetzung auf Seite 3

U. Brauchli AG

Egnacherweg 3
8590 Romanshorn
brauchli-ag.ch
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Stefan Ziegler
1975, verheiratet, 3 Kinder
Polizist mit eidg. Diplom
Hobbys: Familie, Fussball, Skifahren 

Egnacher Kraft für eine starke 
Gemeinschaft!

kommunikativ, verlässlich,
lösungs- und zielorientiert

Stephan Tobler
1956, verheiratet, 2 Kinder
Gemeindepräsident  
Hobbys: Sport, Velofahren, Politik 

Die Gemeinde Egnach führen,
lenken und repräsentieren.

Kreativ, Visionen entwickeln, Ideen 
umsetzen, gute Vernetzung in der 
Region und im Kanton 

Luzi Tanner
1975, verheiratet, 3 Kinder
Meisterlandwirt
Hobbys: Turnen, Skifahren 

Die Landwirtschaft und das  
Gewerbe unterstützen und stärken.

Gemeinsam für ein starkes und 
attraktives Egnach!

Gemeinderatswahlen, 10. Februar 2019

neubisherbisher

Klubschule Migros Arbon

058 712 44 20, info.ar@gmos.ch

GEMEINSAM SPRECHEN 
WIR 55 SPRACHEN. 

Jetzt Kurse buchen: klubschule.ch/arbon

Sprache als Schlüssel zum Erfolg 

– Anfänger und Fortgeschrittene

– Diplomvorbereitung FCE

– Sprachen über Mittag

– Konversationskurse / besser sprechen

– Sprachen für die Reise

– Sprachklassen 50+

in	den	Gemeinderat

Verena	Marti
bisher

Ich	bin	motiviert	weitere	vier	Jahre	im
Gemeinderat	mitzuarbeiten	und	freue	
mich,	wenn	Sie	mich	mit	Ihrer	Stimme	
dabei	unterstützen.

Wählen	Sie	am
10. Februar 2019

Wir begrüssen neu in unserem Team
Esmeralda Colella-Basile

Bahnhofstrasse 67  Telefon 071 463 90 90
www.hautecoiffure-romanshorn.ch

HAUTE COIFFURE
ROMANSHORN
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Im Anschluss lud die Gemeinde Egnach zum 
Neujahrsapéro ein. Nebst dem selbst gebrau-
ten Bier der Familie Gysel und feinem Essen 
aus der Metzgerei Hälg präsentierte sich das 
Ristorante Rossini mit einer grossen Anti-
pasti-Platte. Weiter verwöhnte die Bäckerei 
Funk mit einem riesigen Dessertbuffet. 
Vielen Dank an den Samariterverein, wel-

cher den Getränkeausschank übernahm, 
und an alle weiteren Helfer rund um den 
Anlass. Ohne die gute Zusammenarbeit 
zwischen den Vereinen und der Gemeinde 
Egnach wäre ein solch schöner Anlass nicht 
möglich. 

Lynn Spirjak, 

Kulturkommission Egnach 

Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Sonntag, 13. Januar 

09.00 Uhr Einfacher Zmorge im 
 Kirchgemeindehaus 
09.45 Uhr  Gottesdienst in der Kirche, 
 Pfrn. Simone Dors
 Fahrdienst: 
 Peter Stäheli, Tel. 071 477 11 78
 Kindergottesdienst Hegi, 
 Primarschulhaus.
19.00 Uhr Godi Amriswil; 
 Fahrdienst: 
 18.30 Uhr, KGH Neukirch
19.30 Uhr Andacht in der kath. Kirche 
 Muolen, Pfr. Gerrit Saamer.

Donnerstag, 17. Januar

09.00 Uhr Frauenfrühstück, 
 «Geschwisterkonstellationen»
 im Kirchgemeindehaus

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 13. Januar

09.15 Uhr Eucharistiefeier mit 
 Taufgelübdeerneuerung
 Jahrzeit Gründler Josef Franz
 Jahrzeit Pace Carmela

Montag, 14. Januar

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 18. Januar

19.00 Uhr Eucharistiefeier
20.00 Uhr Budgetversammlung mit 
 musikalischer Mitgestaltung
 durch Kirchenchor

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Fortsetzung von Seite 1

Wir gratulieren
Am 3. Januar, feierte Curt Loepfe in 
Egnach seinen 92. Geburtstag.

Am 4. Januar, feierte Aldo Poda in 
Neukirch seinen 91. Geburtstag.

Heute, 11. Januar, feiert Maria Bran-

des-Bischof in Neukirch ihren 85. Ge-

burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach
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emein e gnach

Aufhebung von Grundwasserschutzzonen für die Grundwasser-
fassungen "Lengwil" des Gemeindewerks für Wasserversorgung 
der Politischen Gemeinde Egnach in der Politischen Gemeinde 
Egnach.

Für die Grundwasserfassungen "Lengwil" wurden der Schutzzonenplan 
und das Schutzzonenreglement vom 5. Mai bis zum 24. Mai 2003 
öffentlich aufgelegt und per 11. Juli 2003 in Kraft gesetzt. Mit dem 
Ausbau der Wasserversorgung wird die Fassung nicht mehr für die 
öffentliche Wasserversorgung genutzt und wurde definitiv vom Netz 
getrennt. Somit gilt für diese Fassung die Pflicht zur Ausscheidung von 
Schutzzonen gemäss Gewässerschutzverordnung (GSchV; SR 
814.201) nicht mehr. Die Fassung wird als Grundwasser-Notpumpwerk, 
im Sinne der Verordnung über die Sicherstellung der Trinkwasser-
versorgung in Notlagen (VTN; SR 531.32) weiter genutzt werden.

Gestützt auf § 9 des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über den 
Schutz der Gewässer (EG GSchG; RB 814.20) werden folgende 
Dokumente öffentlich aufgelegt:

 Schutzzonenreglement, Datum: 25. Juni 1999

 Schutzzonenplan 1 : 1'000, Plan Nr. 13a, Datum: 25. Juni 1999

Lage der Fassung: Parzelle Nr. 1904 Grundbuch Egnach, 
Koordinaten: 2'744'030 / 1'263'240
Gemeindeverwaltung Egnach, Gristenbühl 5, 
Neukirch-Egnach (während der ordentlichen 
Schalteröffnungszeiten)

Auflagefrist: 11. Januar bis 30. Januar 2019

Einsprachen gegen die Aufhebung der Grundwasserschutzzonen sind innert der 
Auflagefrist schriftlich und mit Begründung im Doppel an das Departement für Bau 
und Umwelt des Kantons Thurgau, 8510 Frauenfeld, einzureichen.

Frauenfeld, 13. Dezember 2019      Departement für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau

emein e gnach
Baugesuche

Öffentliche Auflage
11. Januar 2019 bis 30. Januar 2019

Bauherr/Grundeigentümer:
Hertach Paul und Roland, Arbonerstrasse 5, 9315 Neukirch
Bauvorhaben:
Parkplatzerweiterung / Anbringen Werbetafel an Fassade und Fahnen auf 
Parkplatz, Parz. Nr. 552, Arbonerstr. 5, 9315 Neukirch

Bauherr/Grundeigentümer:
Politische Gemeinde Egnach, Bahnhofstrasse 81, 9315 Neukirch
Bauvorhaben:
Sanierung Betriebsgebäude und Neubau Aussenduschen, Badi Wiedehorn, 
Parz. Nr. 1004, Wiedehorn 26, 9322 Egnach

Bauherr/Grundeigentümer:
Di Cresce Renato und Nadine, Bahnhofstrasse 13a, 9322 Egnach
Bauvorhaben:
Neubau Wintergarten, Parz. Nr. 2229, Bahnhofstr. 13a, 9322 Egnach

Bauherr/Grundeigentümer:

Schiess Isidor, Amriswilerstrasse 66, 9314 Steinebrunn
Bauvorhaben:

Erstellen diverser Bauten und Terrainveränderung, Parz. Nr. 182, 
Amriswilerstrasse 66, 9314 Steinebrunn

Bauherr/Grundeigentümer:
Tobler Oliver, Untere Buhreute 3, 9322 Egnach
Bauvorhaben:

Fassadenrenovation, Parz. Nr. 3287, Untere Buhreute 3, 9322 Egnach

Bauherr:
Verein Hof Regaboga, Hagenbuchen 8, 9315 Neukirch
Grundeigentümer:
Aliesch Monika, Hagenbuchen 8, 9315 Neukirch
Bauvorhaben:

Einbau Dachfenster, Parz. Nr. 670 / 2966, Hagenbuchen 8, 9322 Egnach

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen sind während der 
Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die 
Einsprache hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten.

Neukirch-Egnach, 11. Januar 2019 / Abteilung Bau und Umwelt

Ist Egnach für die Zukunft gerüstet?

Wahlpodium zu den Gesamterneuerungswahlen Gemeinderat 
Egnach

Donnerstag, 17. Januar 2019, 19.30 Uhr 
Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch

Teilnehmer: Stephan Tobler Gemeindepräsident, Adi Koch, Priska Lang, Verena 
Marti, Luzi Tanner (alle bisher)
Isabella Wipfl er, Stefan Ziegler (beide neu)

Moderation: Fabian Etter

Welche Anliegen beschäftigen die Egnacherinnen und Egacher? 
Zu welchen Themen soll den Kandidierenden auf den Zahn gefühlt werden?

Bringen Sie sich vorgängig unter folgendem Link ein:

https://www.surveymonkey.com/r/egnach 

Anschliessend Apéro (offeriert von der Gemeinde Egnach).

Die Parteienkonferenz Egnach freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher

Hauptver-
sammlung
Freitag, 25. Januar 2019, 19 Uhr

mit Turnband, im Landgasthof 

Seelust, Egnach.

Für Aktivmitglieder obligatorisch, 

Ehrenmitglieder und Mitturner 

sind herzlich eingeladen.

Vorstand STV Neukirch-Egnach

in	den	Gemeinderat in	die	GRPK
Verena	Marti Thomas	Uetz
bisher bisher
SP	Egnach parteilos

Wählen	Sie
am

10. Februar

Mit dem Loki erreichen 

Sie 2200 Haushalte in 

der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/loki

Der Loki informiert so sauber, 

dass man sich drin spiegeln kann.
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MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und 
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Mobile 076 730 58 93.

FDP Egnach: Samstag, 12. Januar, 10.00 – 11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Landfrauentag: 15. Januar.«Mir platzt der Kragen» mit Mo-
nika Riwar. 14.15 Uhr evang. Kirche Romanshorn. Anschlies-
send Nachtessen im Rest. Seelust, Wiedehorn. Anmeldung 
bis 11. Januar bei Ursi Brander.

60plus: Mittwoch, 16. Januar, 12 Uhr: Fondue Zmittag im 
Rest. «Zum Dornhof», Steinebrunn. Fondue à discrétion 
Fr. 24.–. Anmeldung erforderlich bis spätestens Samstag, 
12. Januar, an F. Eugster, 071 477 19 15 oder 079 588 22 05.

Frauenfrühstück: Donnerstag, 17. Januar, 9 Uhr: Vortrag 
«Geschwisterkonstellationen». Anmeldung bis Mittwoch-
mittag, 16. Januar an E. Häberli, Telefon 071 470 05 50, 
esther@hne.ch. Im evang. Kirchgemeindehaus.

Parteienkonferenz Egnach: Donnerstag, 17. Januar, 19.30 
Uhr: Interaktives Wahlpodium zu den Gesamterneuerungs-
wahlen der Gemeinde Egnach mit anschliessendem Apéro. 
Rietzelghalle, Neukirch.

Kantonspolizei Thurgau: Dienstag, 22. Januar, 8–10 Uhr: 
Öffentliche Bürgersprechstunde. Gemeindeverwaltung 
Egnach, Provisorium, Gristenbühl 5. 

60plus: Sonntag, 17. März, 14.30 Uhr: Musical «Hello Dolly», 
Stadttheater St.Gallen. Fr. 70.– Seniorenpreis mit Pws. An-
meldung bis 14. Januar, D. Huber, Telefon 071 477 26 54 oder 
dorishuber01@bluewin.ch.
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«Einfach freiwillig»

Name/Vorname: Thomas Würth – 
Wohnort: Egnach

Was war der Auslöser dazu oder welches 

Ereignis hat dieses freiwillige Engage-

ment ausgelöst? Wie lange engagieren Sie 

sich schon für diese Sache?

Von etwas ein Teil zu sein, wo die Freude der 
Kinder eine grosse Rolle spielt, war für mich 
schon immer wichtig. Bereits vor 15 Jahren 
wechselte ich als Juniorenspieler zum FC 
Neukirch-Egnach. Die Selbstverständlich-
keit, einen Verein zu unterstützen und die 
Begeisterung für den Fussball waren nur 
zwei der vielen Gründe, weshalb ich mich 
nebst meinem J+S-Engagement im Jahr 2015 
als Präsident des FC Neukirch-Egnach zur 
Verfügung gestellt habe.

Was bereitet Ihnen Freude und Befriedi-

gung an dieser Beschäftigung?

Die Sportförderung der Kinder und Jugend 
ist ein wichtiger Beitrag in unserer Gesell-
schaft. Zu sehen, wie die Kleinsten Team-
geist entwickeln und sich über Siege freuen 
und sich gemeinsam über Niederlagen är-
gern, zeigt die Wichtigkeit eines solchen 
Vereines auf. Nicht nur die Begeisterung 
der Vereinsmitglieder, sondern auch das 
Mitfiebern der Fans motiviert den FC Neu-
kirch-Egnach. 

Welchen Herausforderungen müssen Sie 

sich dabei stellen?

Freiwillige zu finden und das umfängliche 
Zeitmanagement stellen sich oft als ziemli-
che Herausforderung dar. Familie, Freunde, 
den Fussball und natürlich die Arbeit unter 
einen Hut zu bringen, ist nicht immer leicht. 

Wie oder in welcher Form, könnten Sie 

Unterstützung am meisten gebrauchen?

Motivierte Mitglieder oder freiwillige Helfer 
für unsere Anlässe, die Freude an der Ver-
einsunterstützung haben und bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. Es ist wirk-
lich schwer, solche Menschen zu finden oder 
sie zu motivieren. 

Welche Visionen haben Sie? Allgemein 

und bezogen auf Ihre Tätigkeit.

Die qualitative Weiterentwicklung des 
Sportprogrammes. Auch durchgehend alle 
Juniorenkategorien anzubieten, ist ein gros-
ses Thema. Vor allem ist die Verankerung des 
FC Neukirch-Egnach in der Gemeinde von 
grosser Wichtigkeit. Eines der bedeutendsten 
Themen ist es, die sozialen Pläne zu verwirk-
lichen. Durch eine grosszügige Spende ist es 
dem FC Neukirch-Egnach möglich, soziale 
Einrichtungen zu unterstützen. Stiftungen, 
welche für Kinder und Jugendliche gegrün-
det wurden, sind das Ziel. Der FC möchte 
nicht nur ein Verein mit einem Sportangebot 
sein, sondern sich mit verschiedenen Aktio-
nen auch sozial engagieren. Zudem wird an 
der 1.-August-Feier ein namhafter Schweizer 
Sportler, seines Zeichens Schweizer- & Euro-
pameister, dabei sein und seine Gage mit-
spenden. Das bewegt hoffentlich viele dazu, 
an die 1. Augustfeier 2019 in Neukirch zu 
kommen.

Welchen Freiwilligen würden Sie gerne 

als Nächstes in dieser Rubrik sehen?

Thomas Ruhstaller. Die Kulturkommission 
freut sich bereits jetzt schon auf das kommen-
de Interview. 

Lynn Spirjak, Kulturkommission Egnach

Gemeinde Egnach
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Geh nicht, wohin der Weg führen mag,

sondern dorthin, wo kein Weg ist,

und… hinterlasse eine Spur.
Jean Paul

Nach kurzer, geduldig ertragener Krankheit durfte mein 

geliebter Mann, unser Vater und Grossvater zu Hause 

friedlich einschlafen.

Werner Müller-Sterchi
6. Juni 1950 bis 4. Januar 2019

In stiller Trauer:

Rita Müller-Sterchi

Martin und Yvonne Müller-Engler mit Svenia und David

Christine Müller und Pascal Hauser mit Lian und Melia

Daniel und Justyna Müller-Beben

Matthias und Manuela Müller-Stoffel mit Chiara und Nicolas

Jean und Bernhard Sterchi

Geschwister, Verwandte und Bekannte

Die Abdankung findet am Samstag, 12. Januar 2019, um 

10.00 Uhr in der katholischen Kirche Steinebrunn statt. 

(Dreissigster: 3. Februar 2019 um 9.15, Uhr katholische 

Kirche Steinebrunn.)

Für allfällige Spenden bitten wir, den RehaEx-Verein  

Güttingen (Postkonto 85-375128-2) zu berücksichtigen.

Traueradresse: 

Rita Müller-Sterchi, Unterdorfstrasse 36, 9314 Steinebrunn

Samstag,

12. Januar 2019

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

LINDAREN 

Volley Amriswil –

Volley Schönenwerd

Festwirtschaft

und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

Treberwurst-Essen

10. bis 13. Januar

Donnerstag und Freitag  

ab 16.00 Uhr

Samstag und Sonntag  

ab 11.00 Uhr

Sonntagabend  

bis 20.00 Uhr

Zum besonderen Wursterlebnis 

begrüsst Sie die Winzerfamilie  

Felder, im Weinberg, Egg, Amriswil, 

Tel. 071 411 19 41

www.weinberg-amriswil.ch

emein e gnach
Altpapiersammlung 

Am 12. Januar 2019 wird in unserer Gemeinde die 
Altpapiersammlung durch den Tennisclub Egnach durchgeführt. 

Bitte deponieren Sie das Altpapier und den Karton separat mit 
Schnüren gebündelt bis 7�00 Uhr gut sichtbar an den 
Kehrichtsammelstellen. Verwenden Sie bitte keine Säcke 
und Einkaufstaschen. 

Das Altpapier kann auch direkt auf dem 
Rietzelgparkplatz abgegeben werden. Nicht abgeholtes Papier 
bitte bis 14.00 Uhr unter der Telefon 071 477 22 33 melden. 

Die Gemeindeverwaltung 

Gemeindebibliothek Neukirch
Ob ich Biblio- was bin?
Phile? «Freund von Büchern» meinen Sie?
Na, und ob ich das bin!
Ha! und wie! Joachim Ringelnatz

Aber ja – Herr Ringelnatz –, das sind wir doch 
auch! Oder?
So viele gute Bücher in der Bibliothek:

«Der Apfelbaum», von Christian Berkel»; «Das 

Eidechsenkind», von Vincenzo Todisco; «Ich 
bin dann mal verliebt», von Lauren Layne; 
«Mädelsabend», von Anne  Gesthuysen; «Bit-
tere Schokolade», von Tom Hillenbrand; «Ha-
mish Macbeth und das tote Flittchen», von M. 
C. Beaton; «Der achte Tag», von Nicci French.
Für die Kleinen:

«Der nette böse Wolf»; «Snöfried aus dem Wie-
sental»; «Papa Moll auf der Alp»; «Alles über 
Laster», «Bagger und Traktoren» und viele mehr.

Die November-Buchverlosung haben gewonnen:

Emma Leuthold und Rosi Waldburger.

Öffnungszeiten:
Montag,  18.30 bis 19.30 Uhr
Donnerstag,  16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,  10.00 bis 12.00 Uhr
 1. und 3. Sonntag im Monat für Erwachsene
 10.30 bis 11.30 Uhr. 

Regula Diem

Todesfälle
Gestorben am 4. Januar 2019

Werner Müller

Von Baar ZG, geboren am 6. Juni 1950, wohnhaft gewesen in 

9314 Steinebrunn, Unterdorf 36.

Die Abdankung findet am Samstag, 12. Januar 2019 in der 

Kath. Kirche in Steinebrunn statt. Besammlung bei der Abdan-

kungshalle um 10 Uhr. 
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Sanierung des Betriebsgebäudes in der Badi Wiedehorn

Das Betriebsgebäude in der Badi Wiedehorn 
weist einige Mängel auf. Der Gemeinderat hat 
deshalb nach Genehmigung des Budgets ent-
schieden, die Sanierung des Gebäudes im 2019 
in Angriff zu nehmen. 

Das Betriebsgebäude der Badi Wiedehorn 
weisst diverse Mängel auf: 
–  Die WC-Ableitungen sind verrostet und 

weisen Kalkablagerungen auf. Diese kön-
nen aufgrund der alten und zu kleinen Lei-
tungen nicht entfernt werden.

–  Der Duschablauf ist durch den Sand vom 
Volleyballfeld immer wieder verstopft. Die 
Dusche weist Schimmel auf, da der De-
ckenventilator ungenügend entlüftet. 

–  Die geschlossenen WCs sind mangelhaft 
belüftet.

–  In den südlich liegenden Materialräumen 
sind die Fenster undicht. Die darin gela-
gerten Materialien werden immer wieder 
feucht.

–  Das Gleiche gilt für das Dachgeschoss.
–  Das Dach hat kein Unterdach und ist mit 

verschiedenen Ziegeln eingedeckt. Die Fol-
ge daraus ist, dass bei starkem Regen oder 
Wind, Schnee und Wasser den Weg ins In-
nere finden.

Der Auftrag für die Architekturleistungen 
wurde an das Architekturbüro René Hohl 
in Neukirch vergeben. Es sind mit Kosten 
von 168’000 Franken zu rechnen. Die Kos-
ten sind im Budget 2019 berücksichtigt. Der 
Gemeinderat hat das Baugesuch zum Projekt 
genehmigt. Das Baugesuch wird ab dem 11. 
Januar 2019 während 20 Tagen in der Abtei-
lung Bau und Umwelt öffentlich aufgelegt. 

Arbeitsvergaben
Neubau Trinkwasser-Reservoir Sonnenberg:
–  Baumeisterarbeiten 
  Bressan Baut AG, Arbon, zum Preis von  

Fr. 279’591.05 inkl. MwSt.
–  Drucktüren, Schauluken und Eingangs- 

türen
  Berchtold Apparatebau AG, Thalwil, zum 

Preis von Fr. 25’537.50 inkl. MwSt.
–  Sanitäre und hydraulische Installationen 

 Rudolf Berglas AG, Affeltrangen, zum 
Preis von Fr. 93’997.80 inkl. MwSt.

–  Schlosserarbeiten 
  Rudolf Berglas AG, Affeltrangen zum 

Preis von Fr. 24’232.30 inkl. MwSt.
–  Elektroanlagen
  Elektro Unfried GmbH, Neukirch, zum 

Preis von Fr. 28’700.90 inkl. MwSt.

Ein Elektro-Auto für das Kinderhuus
Das bisherige Fahrzeug im Kinderhuus muss 
ersetzt werden. Die Kosten und die Aufwän-
de für die Reparaturen sind so hoch, dass 
sich die Reparatur nicht mehr lohnt und eine 
Neuanschaffung notwendig ist. 

Der Gemeinderat hat sich für den Kauf eines 
Renaults ZOE von der Garage Hertach AG 
in Neukirch zum Preis von 27’650 Franken 
entschieden. Die Finanzierung erfolgt über 
die eigenerwirtschafteten Mittel des Kinder-
hauses.

Denkmalgeschützte Objekte – Beiträge
Gestützt auf die Verfügung des Amtes für 
Denkmalpflege wird für folgendes Objekt 
einen Beitrag ausgerichtet: 

–  30’470 Franken für die Gesamtrestaurie-
rung Attenreute 5, Neukirch-Egnach

Gaspreise 2019
Der Gemeinderat hat die Gaspreise für das 
Jahr 2019 festgelegt. Sie betragen neu für 
die Energie, die Netznutzung und die staat-
lichen Abgaben
Kleiner Verbrauch <10’000 kWh: 9.89 Rp./
kWh (bisher 8.96 Rp./kWh)
Mittlerer Verbrauch 10’000-300’000 kWh: 
8.22 Rp./kWh (bisher 7.83 Rp./kWh)

Weiter hat der Gemeinderat:
–  einen Nachtragskredit von 93’000 Franken 

für die Feuerwehr bewilligt. Infolge der 
vielen Grossbrände im 2018 fielen deutlich 
mehr Mannstunden an und es musste eini-
ges an Material ersetzt werden. 

–  den Vertrag mit der Ströbele AG in Ro-
manshorn für die Produktion des Lokal-
anzeigers auf weitere fünf Jahre verlängert. 

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen:
–  von der Einwohnerzahl per Ende Novem-

ber: 4’683 (+15)
–  von der Beitragszusicherung von 233’000 

Franken an den Neubau des Reservoirs 
Sonnenberg vom Departement für Justiz 
und Sicherheit.

–  vom Schreiben des Amtes für Bevölke-
rungsschutz und Arme: Der jährliche Si-
renentest findet am Mittwoch, 6. Februar 
2019, ab 13.30 Uhr statt.

Gemeinderat Egnach

Gemeinde Egnach

Wahlpodium vom 17. Januar: Ist Egnach für die Zukunft gerüstet? 
Umfrage zu den Anliegen der Bevölkerung

Die amtierenden und neukandidierenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte so-
wie der Gemeindepräsident stellen sich am 
Wahlpodium vom 17. Januar dem Dialog 
mit der Bevölkerung.  Was hat der Gemein-
derat die letzten vier Jahre erreicht? Welche 
Herausforderungen gilt es in der kommen-
den Legislatur anzupacken? 
Ab sofort ist zudem eine Online-Umfrage 

zu den wichtigsten Anliegen der Bevölkerung 
aufgeschaltet. Was beschäftigt die Egnach-
erinnen und Egnacher? Zu welchen Themen 
soll den Kandidierenden auf den Zahn ge-
fühlt werden? Die Ergebnisse werden unter 
der Moderation von Fabian Etter im Rahmen 
des Wahlpodiums vertieft. Sie können an der 
kurzen Umfrage unter folgendem Link teil-
nehmen: 
https://www.surveymonkey.com/r/egnach 
Auch die Veranstaltung selber wird inter-

aktiver ablaufen als in der Vergangenheit: 
Alle Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, via Smartphone vor Ort Fragen 
zu stellen und Feedback zu geben. 
Nutzen Sie diese neuen Möglichkeiten, sich 
einzubringen und Ihre Anliegen zu platzie-
ren. Die Parteienkonferenz freut sich, Sie am 
Donnerstag, 17. Januar 2019, 19.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Rietzelg in Neukirch 
begrüssen zu dürfen. 

Für die Parteienkonferenz Doris Günter
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60plus-Fondue 
Zmittag 

im Restaurant 
«Zum Dornhof»

Unterdorf, Steinebrunn – Mittwoch, 16. Januar 
um 12 Uhr.

Mit einem gemütlichen Fondue à discrétion 
beginnen wir das neue Jahr und laden euch 
herzlich dazu ein! 
Die Kommission für Altersfragen dankt für 
die Teilnahme an den Anlässen im vergan-
gen Jahr und freut sich, wenn Sie auch weiter-
hin wieder mit dabei sind!
Kosten: 
Fondue à discretion Fr. 24.– plus Getränke
Treffpunkt:  
12 Uhr im Restaurant «Zum Dornhof» in 
Steinebrunn
Anreise:  Selbstständig 
Anmeldung: 
Bis spätestens Samstag, 12. Januar an:
Ferdi Eugster, Telefon 071 477 19 15 oder 
Handy 079 588 22 05. 

Fröhliche Stimmung 
beim Weihnachtsapéro

Viele Familien engagieren sich in Egnach 
und Neukirch mit einem Adventsfenster und 
laden zum gemütlichen Zusammensein ein. 
Der Gemeinderat freut sich über diese Tra-
dition und dankt allen Beteiligten. Zum Ab-
schluss hat Res Schallenberg wiederum das 
24. Fenster auf dem Raiffeisensteg würde-
voll gestaltet. Unterstützt wurde er von einer 
Schulklasse. Die Besucherinnen und Besu-
cher freuten sich auch über die Kügelispiele 
entlang der Zufahrtstrasse zum Wiedehorn. 
Über 300 Personen, darunter viele Familien 
mit Kindern, folgten der Einladung der Ge-

meinde Egnach und fanden sich schliesslich 
zum Weihnachtsapéro beim Raiffeisensteg 
im Wiedehorn ein. Dort feierten sie noch bei 
trockener Witterung den Abschluss der Ad-
ventsfenster. Für das leibliche Wohl sorgte 
das Werkhofteam, unterstützt von Angehö-
rigen, mit Wienerli und Brot und verschie-
denen kalten und warmen Getränken. Der 
Anlass hat sich im Kalender etabliert und es 
ist geplant, auch am 24. Dezember 2019 zum 
Weihnachtsapéro einzuladen.

Gemeindekanzlei Egnach

Einfacher Zmorge 
vor dem 

Gottesdienst
Im letzten Jahr haben wir vor dem Gottes-
dienst diverse Male ein einfaches Frühstück 
angeboten. Wir möchten diesen Anlass auch 
im 2019 wiederholen und freuen uns auf viele 
Gäste. Am kommenden Sonntag, 13. Januar, 
um 9 Uhr, findet im evangelischen Kirchge-
meindehaus ein einfacher Zmorge vor dem 
Gottesdienst statt. Es sind alle herzlich ein-
geladen. Beim gemütlichen Zusammensit-
zen können Sie einen feinen Kaffee und den 
Sonntagszopf mit Butter und Konfitüre ge-
niessen. Wir werden diesen Anlass am Sonn-
tag, 17. Februar, und am Sonntag, 17. März,  
wiederholen. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie. 

Evangelische Kirchgemeinde Egnach 

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach
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Die Kandidaten für die Wahl in die Gemeindebehörden stehen fest

Für die Wahl in die Gemeindebehörden der 
Politischen Gemeinde Egnach vom 10. Febru-
ar 2019 sind innert Eingabefrist ein Wahlvor-
schlag für den Gemeindepräsidenten, sechs 
Wahlvorschläge für die sechs Sitze im Gemein-
derat und fünf Wahlvorschläge für die fünf Sit-
ze in der Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-
kommission (GRPK) eingegangen. 

Stephan Tobler, Gemeindepräsident, stellt 
sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfü-
gung. Aus dem Gemeinderat treten die Ge-
meinderäte Christina Holzer und Michael 
Waldburger zurück. Für die zwei frei werden-
den Sitze im Gemeinderat kandidieren neu 
Isabella Wipfler-Federer aus Neukirch-Eg-
nach und Stefan Ziegler aus Steinebrunn.
Für die Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-

kommission stellen sich alle fünf bisherigen 
Mitglieder zur Wahl.
Alle Kandidatinnen und Kandidaten, welche 
den Wahlvorschlag bis zum 17. Dezember 
2018 bei der Gemeindekanzlei eingereicht 
haben, werden auf die offizielle Namenliste 
gesetzt. Es können aber auch andere, nicht 
auf der Namenliste erwähnte, stimmberech-
tigte Personen gewählt werden. 

Für die Wahl zur Verfügung stellen sich:
6 Mitglieder des Gemeinderates
– Koch Adolf, FDP (bisher)
– Lang Priska, FDP (bisher)
– Marti Verena, SP (bisher)
– Tanner Luzius, SVP (bisher)
– Wipfler-Federer Isabella, CVP (neu)
– Ziegler Stefan, SVP (neu)

Gemeindepräsident
– Tobler Stephan, SVP (bisher)

5 Mitglieder der Geschäfts- und Rechnungs-
prüfungskommission
– Benz Michael, parteilos (bisher)
– Fischer Reto, SVP (bisher)
– Gschwend Anita, FDP (bisher)
– Steib Joëlle, SVP (bisher)
– Uetz Thomas, parteilos (bisher)

Die stimmberechtigen Einwohnerinnen und 
Einwohner der Politischen Gemeinde Eg-
nach sind herzlich eingeladen, an der Wahl 
am 10. Februar 2019 teilzunehmen. Ein all-
fälliger zweiter Wahlgang ist auf den 19. Mai 
2019 angesetzt. 

Gemeinderat

Elektro Etter stellt Weichen für die Zukunft
Elektro Etter stellt die Weichen für die Zukunft. 
Mit Peter Rempfler hat der bisherige Filiallei-
ter Amriswil per Anfang 2019 die Geschäfts-
führung übernommen. Thomas Kaufmann, der 
die Firma die letzten neun Jahre erfolgreich 
geleitet hat, bleibt Elektro Etter als stell- 
vertretender Geschäftsführer und Filialleiter 
Neukirch weiterhin in zentraler Position er-
halten. Gleichzeitig realisiert das sich im Fa-
milienbesitz befindende Elektro-Installations-
unternehmen und mit rund 35 Mitarbeitenden 
einen modernen Neubau in Amriswil. 

Im Rahmen der langfristigen Nachfolgepla-
nung haben Verwaltungsrat und Geschäfts-
leitung gemeinsam Weichen für die Zukunft 
der Firma gestellt: Peter Rempfler, der seit 2011 
die Filiale Amriswil erfolgreich führt, hat per 
1. Januar 2019 die operative Gesamtverant-
wortung übernommen. Er verfügt über eine 
Ausbildung als Elektro-Projektleiter und einen 
Abschluss als dipl. Betriebswirtschafter HF. Er 
ist seit mehr als zehn Jahren bei Elektro Etter 
tätig. Thomas Kaufmann trägt als Filialleiter 
Neukirch und stellvertretender Geschäfts-
führer weiterhin entscheidend zum Erfolg der 
Firma bei. 
Annelis Etter, Inhaberin von Elektro Et-
ter, sagt zur gewählten Lösung: «Mit Peter 
Rempfler haben wir einen engagierten und 

kompetenten Geschäftsführer gewählt. Er hat 
sich vom Elektro-Installateur zum Filialleiter 
hochgearbeitet und sich laufend weitergebil-
det. Zudem danke ich Thomas Kaufmann für 
seinen ausserordentlichen Einsatz während 
der vergangenen Jahre und seine Bereitschaft, 
auch in Zukunft entscheidend zum Erfolg 
unserer Firma beizutragen.» 
Gleichzeitig tätigt Elektro Etter eine der gröss-

ten Investitionen der Firmengeschichte: In 
Amriswil wird ein moderner Neubau als neuer 
Standort für die dortige Filiale realisiert. Das 
Gebäude wird nach höchsten Energie-Effi-
zienzstandards geplant und zu einem grossen 
Anteil mit erneuerbaren Energien betrieben. 
Der Bezug ist für Herbst 2019 geplant. 
Weitere Informationen zu Elektro Etter finden 
sich auf www.elektroetter.ch. 

Gemeinde Egnach

Stabsübergabe bei Elektro Etter. V. l. n. r.: Peter Rempfler, Thomas Kaufmann, Annelis Etter, Fabian Etter.
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Stadttheater St.Gallen Sonntag, 17. März 2019, 
14.30 Uhr.

«Hello Dolly»
Musical von Jerry Herman und Michael Ste-
wart.
New York um 1890. Wer einen Ehepartner 
möchte, wende sich an Dolly! Bei der Suche 
nach Liebe sind jedoch Gefühlsverwirrun-
gen nicht auszuschliessen! Das muss auch der 
eigenbrötlerische Horace erfahren.
Mitreissende Musik und eingängige Melo-
dien machen dieses Musical zu einem herr-
lichen Erlebnis. Wir werden mit Pws fahren. 
Anschliessend können sich alle, die wollen 
im Schloss Dottenwil zum fröhlichen Aus-
klang treffen.
Billett (Senioren) Fr. 70.– .

Bis 15. Januar sind unsere Plätze reserviert.
Anmeldung bitte bis 14. Januar an: 

Doris Huber, Telefon 071 477 26 54.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 
und fröhlichen Nachmittag

Doris Huber, Kommission fürs Alter

Die Silvesterkinder Ringenzeichen  
bedanken sich für die grosszügigen Spenden

Pünktlich um 4.30 Uhr trafen sich sechs 
gutgelaunte Kinder am Silvestermorgen in 
Fetzisloh – leider bei heftigem Regen – mit 
Kuhglocken und selbst gemachten Rätschen. 
Mit viel Freude weckten sie in den Weilern 
Maihausen, Ringenzeichen, Schochenhaus-
erzelg und Fetzisloh von Haus zu Haus die 
Bewohner und wünschten mit dem Silvester-
spruch allen ein gutes neues Jahr. Strahlende 
Kinderaugen nahmen gerne die zahlreichen 
Süssigkeiten und Geldspenden entgegen. 
Die Frühaufsteher freuten sich über den alten 
Brauch und die guten Wünsche. 
Ab 6.15 Uhr stärkten sich alle bei Familie 
Röhrl in Fetzisloh mit heissen Wienerli und 

Punsch. Nach der Stärkung wurden die Süs-
sigkeiten gerecht aufgeteilt, und um 7 Uhr 
machten sich alle auf den Heimweg. 
Für die grosszügigen Spenden bedanken sich 
die Silvesterkinder ganz herzlich. Wir durf-
ten Herrn Schenker von den Sozialen Diens-
ten Egnach Fr. 200.– überreichen.
Wir sehen auf einen gelungenen Silvester-
morgen zurück und freuen uns auf den 
nächsten.
Wir wünschen allen ein gesundes und er-
freuliches 2019, die Silvesterkinder des ehem. 
Schulhauses Ringenzeichen.

Corinne Röhrl

Adventskonzert der Musikschule Egnach
Grosse und kleine Gäste folgten vor den Weih-
nachtsferien der Einladung zum traditionellen 
Adventskonzert der Musikschule.

Mit grosser Spannung erwarteten die Kon-
zertbesucher die ersten Klänge zur Eröffnung 
des diesjährigen Weihnachtskonzertes in der 
evangelischen Kirche Neukirch – vorgetra-
gen vom Streichorchester «Junior Strings». 
Eine bunte Palette verschiedener Instrumen-
te sorgte im weiteren Programmverlauf für 
einen abwechslungsreichen Konzertabend. 
Die Freude am gemeinsamen Musizieren war 
deutlich spürbar und kam bei den Panflö-
ten-, Saxofon-, Querflöten- und weiteren ge-
mischten Ensembles sowie Solobeiträgen und 
auch bei den jüngeren Schülern des Blockflö-
ten-Grundkurses und der MGS-Klasse aus 

Egnach wunderbar zum Ausdruck. Voller 
Konzentration und Begeisterung trugen die 
Schüler ihre sehr gut vorbereiteten Beiträge 
vor. Im letzten Block trat das «Quattro Felice», 
Preisträger mit Auszeichnung des diesjährigen 
Musikwettbewerbs Thurgau, auf. Mit dem 
Lied «Perfect», gefühlvoll performt von einer 
Solosängerin mit Klavierbegleitung, wurden 
die Konzertbesucher stimmungsvoll in die be-
vorstehenden Fest- und Feiertage verabschie-
det. Für die Musikschüler gab es einen wohl-
verdienten Grittibänz auf den Nachhauseweg.
Es bleibt, allen Konzertteilnehmern für 
ihren tollen Einsatz Merci zu sagen wie auch  
den Verantwortlichen der evangelischen 
Kirchgemeinde zu danken, dass wir zu Gast 
sein durften. 

Musikschule Egnach

Gemeinde Egnach
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Portraitreihe 50 Jahre Musikschule Egnach
Ein Blick hinter die Kulissen …  
wir stellen uns vor.

Zur Person: Christoph Müller unterrichtet 
seit 18 Jahren Klavier an der Musikschule 
und wohnt in Romanshorn. 

Was fasziniert dich an deinem Instrument?

Das Klavier begleitet mich schon mein gan-
zes Leben hindurch. Es gibt so viele schöne 
Werke für das Klavier. Das Klavier hat un-
glaublich viele Klangmöglichkeiten. 

Welche Bedeutung hat die Musik in dei-

nem Leben?

Musik ist die schönste Nebenbeschäftigung, 
die es gibt.

Welcher Musiker/welche Musikerin in-

spiriert dich?

Meine Frau. Sie ist eine unglaubliche Künst-

lerin. Bei ihr ist alles einfach und klar.

Was liebst du an deinem Beruf am meis-

ten?

Den Umgang mit den Jugendlichen.

Worauf legst du in deinem Musikunter-

richt besonders Wert?

Das Kennenlernen des Instrumentes und 
dass die Kinder Freude haben.

Was findest du an der Musikschule Eg-

nach cool?

Dass wir ein eigenes Haus bekommen haben, 
mit eigenen Unterrichtszimmern.

Was machst du gerne in deiner Freizeit, 

wenn du nicht gerade musizierst?

Die Noten meiner Frau revidieren und her-
ausgeben.

Was wünscht du der Musikschule Egnach 

für die nächsten 50 Jahre?

Weiterhin eine gute Verankerung und Be-
achtung in der Bevölkerung und weiterhin 
viele interessierte Schülerinnen und Schüler.

Musikschule Egnach

Tischmesse Thurgau im Pentorama
Am Donnerstag, 2. Mai, wird das Pentorama in 
Amriswil zur bunten Kontaktplattform für Unter-
nehmen und Institutionen aller Art. An diesem 
Tag bietet die Tischmesse Thurgau der regiona-
len Wirtschaft die Möglichkeit, das geschäftli-
che Netzwerk zu pflegen, auszubauen und zahl-
reiche Neukunden für ihr Angebot zu gewinnen.

Trotz Google, Facebook & Co. sind persön-
liche Kontakte nach wie vor die beste Grund-
lage für nachhaltige Geschäftsbeziehungen. 
Dies zeigte sich bereits im April 2018, als die 
Tischmesse Thurgau nach über zehn Jahren 

Pause in der Frauenfelder Festhalle Rüege-
rholz erfolgreich neu lanciert wurde.

Kleiner Aufwand, grosse Wirkung
Der «Business-to-Business»-Anlass eignet 
sich gleichermassen für KMUs, Grossbetrie-
be, Startups, Institutionen und Verbände aus 
allen Wirtschaftszweigen. Die Teilnehmer 
präsentieren ihr vielfältiges Angebot auf ein-
heitlichen, zur Verfügung gestellten Tischen. 
Zudem wird jede Firma im übersichtlichen 
Messekatalog mit Logo, Kontaktdaten und 
einem Kurzbeschrieb vorgestellt. Mitglieder 

eines Thurgauer Gewerbevereins erhalten 
vergünstigte Konditionen.
Der Anlass steht unter dem Patronat des 
Thurgauer Gewerbeverbandes, des Kantona-
len Amtes für Wirtschaft und Arbeit und der 
Stadt Amriswil. Veranstaltet wird der Anlass 
von der effekt gmbh aus Frauenfeld. 
Die Tischmesse Thurgau findet jährlich 
an wechselnden Standorten im Kanton 
statt. Anmeldeschluss für Aussteller ist am  
29. März.

www.tischmesse-thurgau.ch

Wasserball TriStar Saison 2019
Die Wasserballabteilung TriStar hat wie-
der sieben Mannschaften am Start in der 
Schweizer Meisterschaft. Das Damenteam 
sowie die vier Junioren-Manschaften U11, 
U13, U15, U17 haben bereits erfolgreich die 
Saison begonnen und konnten schon die ers-
ten Punkte sammeln.

In den Sportferien bietet TriStar einen 
Schnupperkurs für 8- bis 10-jährige Kin-

der im Winterwasser Romanshorn an. Spiel 
und Spass stehen im Zentrum! 

Wer Freude am Wassersport und Spass im 
Team hat, kann vom 28. Januar bis 1. Febru-
ar, diesen Sport kennenlernen. 

Der Kurs besteht aus 5 Trainingseinheiten à 
50 Min. und kostet Fr. 50.– (Badeintritt ist 
inbegriffen).

Kursdaten
Mo,  28. Januar 2019  13.30 – 14.30 Uhr
Di,  29. Januar 2019  13.30 – 14.30 Uhr 
Mi,  30. Januar 2019  10.00 – 11.00 Uhr
Do,  31. Januar 2019  13.30 – 14.30 Uhr 
Fr,  01. Februar 2019  13.30 – 14.30 Uhr 

Online Anmeldung, via:
www.wba-tristar.ch unter WaBaSchule oder 
Auskunft unter info@wba-tristar.ch.
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Frauenfrühstück – für alle Frauen!

Wie jedes Jahr bieten wir allen interessierten 
Frauen drei spannende Vorträge an. Nehmen 
Sie sich die Zeit, bei uns hereinzuschauen, ge-
mütlich zu frühstücken und anschliessend dem 
Referat zu lauschen.

Damit alle Frauen entspannt den Vortrag ge-
niessen können, bieten wir einen Kinderhort an. 

Geschwisterkonstellationen
Donnerstag, 17. Januar, um 9 Uhr  im evan-
gelischen Kirchgemeindehaus.
Christa Hunglinger ist seit vielen Jahren in 
der Jugend- und Frauenarbeit tätig. Sie absol-
vierte die Ausbildung zur therapeutisch be-
ratenden Seelsorgerin ICL. Sie selbst wuchs 
in einer Grossfamilie auf und hat heute zwei 
erwachsene Kinder.

In ihrem Referat geht sie auf die verschiede-
nen Geschwisterpositionen ein und zeigt die 
typischen Charaktereigenschaften der Ein-
zelnen auf. 
Was sind die Merkmale eines Einzelkindes? 
Wie verhält sich ein Ältester, ein Zweitgebo-
renes oder was macht das Leben für ein Sand-
wich-Kind schwierig? Was sind schliesslich 
die besonderen Eigenschaften des Jüngsten? 
Die Eltern erhalten verschiedene Hinweise 
und Tipps, die in der Erziehung dieser Kin-
der beachtet werden sollten. Wir wollen aber 
auch der Frage nachgehen, wie sich die be-
sonderen Umstände der Geschwisterposition 
bis in unser Erwachsenenleben auswirken 
und auch heute noch einen entscheidenden 
Einfluss auf unser eigenes Leben haben. Da-
bei gibt die Referentin Anstösse zum Über-

denken unseres Lebensstils und Hinweise 
auf Schwächen und Stärken der verschiede-
nen Geschwisterpositionen auch im Licht 
der Bibel.

Ein Unkostenbeitrag von Fr. 12.– wird am 
Ausgang eingezogen.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 
Mittwochmittag,16. Januar, an E. Häberli, 
esther@hne.ch, Telefon 071 470 05 50.

Voranzeige:
Donnerstag, 21. Februar 2019: 
«Stark durch Bindung und Präsenz» 
Donnerstag, 21. März 2019:
«Die Macht der Gedanken» 

Judith Anderes

FDP Egnach – Jahresendanlass 2018
Zum traditionellen und liebgewonnenen 
Jahresendbummel ging es dieses Mal ausser-
halb unserer Gemeindegrenzen nach Sta-
chen zur Firma Möhl. Unter der kundigen 
und humorvollen Führung von Markus 
Möhl bestaunten wir die Aussenanlagen 
und die Kellereien. Seit der 5. Generation, 
angefangen im Jahr 1895 mit Hans Georg 
Möhl, produzieren die «Möhls» Jahr für Jahr 
hochwertige Produkte. Auf einer faszinie-
renden Entdeckungsreise im neu erstellten 
und grössten Mosterei- und Brennereimu-

seum der Schweiz erlebt man informativ 
und interaktiv alles Wissenswerte über die 
Möhl-Genusswelt und die beeindruckende 
Familiensaga. Ein Besuch des Museums ist 
auch bereits für Kinder ab sechs Jahren ein 
besonderes Erlebnis. 
Vor dem verdienten Nachtessen aus der be-
kannt guten «Burki-Küche», ging es zum 
Abschluss des Jahres nochmals um Politik. 
Mit grossem Applaus wurden unsere bei-
den bisherigen Gemeinderäte Priska Lang  
und Adi Koch von der Versammlung zur 

Wiederwahl am 10. Februar 2019 nominiert. 
Innovationspreis 2019: Mit diesem Preis 
würdigt die FDP Egnach eine herausragen-
de, innovative Leistung eines Egnachers. 
Preisverleihung ist am 27. Februar.
Einheitsgemeinde: Ein weiterer Schwer-
punkt im neuen Jahr wird das Thema «Ein-
heitsgemeinde» sein. Die FDP ist von der 
Nutzung möglicher Synergien einer allfälli-
gen Zusammenlegung von Schule und Ge-
meinde überzeugt.

Vorstand FDP Egnach
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Adventsfest des Schulhausrats Neukirch
Am Mittwoch, 19. Dezember 2018, veran-
staltete der Schulhausrat (auf dem Foto) der 
Primarschule Neukirch unter der Leitung 
von Frau Schai ein Adventsfest im Mehr-
zweckraum der Rietzelghalle voller Freude, 
Musik und Guetzli. Es wurde viel getanzt, 
gesungen und Geschichten erzählt. DJ Ja-
nichlaus spielte tolle Musik, während die 
Weihnachtswichtel (der Schulhausrat) alle 
Hände voll zu tun hatten. Einen Apfel- oder 
Orangenpunsch? Einmal Büchsenschiessen? 
Adventstwister? Oder vielleicht doch eine 
Adventsgeschichte hören? Unter anderen 

standen diese Angebote zur Verfügung. «Es 
war ein toller Abend!», sagte der Schulhaus-
rat einstimmig nach dem Aufräumen des 
Raumes. Trotz der vielen Kinder, nämlich 
über 100, war der (Wichtel)Schulhausrat 
noch topfit, um alles von dem Mehrzweck-
raum ins Schulgebäude zu tragen und zu ver-
sorgen. Der Schulhausrat bedankte sich bei 
allen Teilnehmern und Helfern für das tol-
le Fest und wünschte allen schöne Festtage 
und einen guten Rutsch ins 2019.

Für den Schulhausrat Neukirch:  

Elias Podolski

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Airport – Kurzfilm von Michaela Müller

Donnerstag, 10. Januar 2019 um 19.30 Uhr; Gespräch 

mit Michaela Müller, von Michaela Müller | Animation | 

Schweiz/Kroatien 2017 | ohne Dialoge

für Erwachsene | 11 Min | Dauer insgesamt ca. 90 Min

Life itself – umspannt Kontinente

Freitag, 11. Januar um 20.15 Uhr; Samstag, 19. Ja-

nuar um 20.15 Uhr; von Dan Fogelman mit Olivia Wilde, 

Oscar Isaac, Annette Bening, Antonio Banderas

USA 2018 | Deutsch | ab 12(14) | 118 Min

100 Dinge – was braucht man wirklich?

Samstag, 12. Januar um 17.30 Uhr; von Florian David 

Fitz mit Matthias Schweighöfer, Florian David Fitz, Miri-

am Stein | Deutschland 2018

Deutsch | ab 12 | 111 Min

A Polar Year - ein Jahr in Grönland

Samstag, 12. Januar um 20.15 Uhr; von Samuel Collar-

dey mit Anders Hvidegaard, Asser Jonathansen

Frankreich 2018 | OV mit d/f-Untertiteln | ab 8(10) | 94 Min

Der kleine Drache Kokosnuss 

Sonntag, 13. Januar um 14.30 Uhr; von Anthony Power 

| Animation | Deutschland 2018

Deutsch | keine Altersbeschränkung | 80 Min

Mary Poppins’ Rückkehr – zur Familie Banks

Sonntag, 13. Januar um 17.30 Uhr; von Rob Marshall 

mit Ben Whishaw, Emily Blunt, Meryl Streep, Colin Firth, 

Emily Mortimer | USA 2018

Deutsch | ab 0(6) | 131 Min

Ramen Shop – Nahrung für Herz und Seele

Dienstag, 15. Januar um 19.30 Uhr;  mit Kurzfilm «Tra-

velogue Tel Aviv» vor dem Hauptfilm; 

Mittwoch, 23. Januar um 19.30 Uhr; mit Kurzfilm «Mi-

ramare» vor dem Hauptfilm; von Eric Khoo mit Takumi 

Saitoh, Seiko Matsuda, Mark Lee | Singapur 2018

OV mit d/f-Untertiteln | ab 6(12) | 89 Min

Loveling – Wurzeln und Flügel für die Kinder mit 
Kurzfilm «L'homme sans ombre» vor dem Hauptfilm

Mittwoch, 16. Januar um 19.30 Uhr; von Gustavo Pizzi 

mit Karine Teles, Otávio Müller, Adriana Esteves | Bra-

silien 2018

OV mit d/f-Untertiteln | ab 16 | 95 Min

CERN  – und der Sinn für Schönheit

Donnerstag, 17. Januar um 19.30 Uhr; von Valerio Ja-

longo | Dokumentation | Schweiz/Italien 2017 I Gespräch 
mit Matthias König und Moritz Küng
OV mit d/f-Untertiteln | ab 6(14) | 75 Min.

Junge Musiktalente auf der Wanderbühne
Der Kulturklub Wanderbühne Egnach will 
auch jungen Künstlern eine Plattform bieten, 
aufzutreten und sich bekannt zu machen. 
Es ist ihm gelungen, einige Preisträger des 
Thurgauer Musikwettbewerbes 2018 wie 
auch diverse Jugendliche aus der Begabten-
förderung für ein Konzert in der evangeli-
schen Kirche Neukirch zu gewinnen. Es spie-
len folgende Formationen: «Quattro felice», 
«Fusion Mallets» (Perkussion), «Duo Rütti-
mann», «Twinty2». 
Und Solo-Vorträge sind von «Emma Blanke» 

(Querflöte), «Eliza Pintolli» (Violine) und 
«Sophie Bright» (Posaune) zu hören. Der 
Kulturklub Wanderbühne Egnach freut sich, 
am Sonntag, 20. Januar, ab 16 Uhr auf ein 
vielseitiges und musikalisch hochstehendes 
Konzert mit jungen Thurgauer Musikta-
lenten. «Würdigen Sie mit Ihrem Konzert-
besuch das Können dieser Jugendlichen.» 
Eintritt: Kostenlos, freiwillige Kollekte zur 
Deckung der Unkosten. 

Viktor Gschwend

Kulturklub Wanderbühne Egnach
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Alljährlicher Après-Ski-Plausch

Auch dieses Jahr möchte der DTV Neukirch-Eg-
nach die Tradition des Après-Ski-Plausches 
am 8. Februar fortsetzen.

Wie gewohnt werden um 18 Uhr die Türen 
in der Rietzelghalle Neukirch wieder für Sie 
offen stehen. Bereits am Eingang erwartet Sie 
unser Glühweinstand. Starten Sie doch den 
Abend mit einem feinen Glühmost, einem 

wärmenden Punsch oder Glühwein. Gerne 
servieren wir Ihnen anschliessend ein feines 
Fondue in unserem Fonduebeizli. Danach 
verwöhnen wir Sie gerne mit einem feinem 
Dessert und Kaffee in der Kaffeestube. 
Ab 21 Uhr ist der Barbetrieb im Oberge-
schoss geöffnet. Nicht nur eine Bar, sondern 
auch eine gemütliche Lounge laden zum Ver-
weilen ein. Für die etwas Älteren unter Ihnen 

haben wir eine Oldie-Bar eingerichtet. Las-
sen Sie den Abend bei einem feinen Drink 
und der Musik von DJ Kaufi ausklingen. 

Wir freuen uns auf einen geselligen Abend 
mit vielen bekannten und hoffentlich auch 
neuen Gesichtern.

DTV Neukirch-Egnach

«Egnach, wo Zusammenleben fruchtet»
Znüni in der Schweiz, Brunch in der Türkei und 
Dessert aus Italien? Sowas gibt es doch nur in 
Filmen! 

Gerne lassen wir Sie diese kulinarische Welt-
reise auch dieses Jahr wieder durchleben und 

bieten Ihnen eine Auswahl von diversen lan-
desspezifischen Köstlichkeiten an.
Die Kommission für Integration lädt Sie 
dafür herzlich zum multikulturellen Anlass 
unter dem Motto «Egnach, wo Zusammen-
leben fruchtet» ein. Freuen Sie sich auf das 

Referat «Aus meinem Leben» von Medhi 
Bashiri.
Wir heissen Sie am Samstag, 16. Februar, ab 
15 Uhr herzlich in der Stiftung Egnach will-
kommen und freuen uns auf die Egnacher 
Bevölkerung. Kommission für Integration

Neu in Egnach: Pilates für jedermann
Nackenverspannungen? Rückenschmerzen? 
Gestresst im Alltag?

Mit Pilates kannst Du all dem entgegenwir-
ken. Pilates hat sich als absolute Trendsport-
art etabliert. 

Doch was genau macht Pilates so erfolgreich?
Die einzigartige Kombination aus Kraft-, 
Dehnungs- und Entspannungsübungen mit 
dem Ziel, die tief liegende Muskulatur zu 
trainieren.

Wann:  Mittwochs
Uhrzeit:  18.15 Uhr
Wo:   Stiftung Egnach
Anmeldungen:   Mobile 079 327 39 70
Leitung:   Petra Wachter

Petra Wachter

Seite 14

Gemeinde Egnach



Seite 15 KW 02, 11. Januar 2019

Augen zu, Ohren auf fürs Torball-Spiel
Am kommenden Samstagabend verrät eine Klin-
gel den Jugendlichen, wo der Ball hinfliegt. Das 
MidnightSports Egnach der Stiftung IdéeSport er-
hält am 12. Januar Besuch vom Torball-Amriswil.

Torball wird von Sehenden, Sehbehinder-
ten wie Blinden gespielt. Die Augen der drei 
Spieler pro Mannschaft werden mit einer 
Dunkelbrille bedeckt, damit Gleichheit unter 
den Teilnehmenden herrscht. Das Prinzip des 
Spiels ist, den Ball unter den von links nach 
rechts gespannten, mit Glöckchen behängten 
Seilen hindurch zu werfen, aber möglichst so, 
dass man die Seile nicht trifft.
Entscheidende Indizien sind Spielerschritte, 
die klingelnde Füllung im hopsenden Ball 
und die Glöckchen an den gespannten Seilen.

Diese Sportart erfordert hohe Konzentration 
und Achtsamkeit des Hörorgans. Diese Fä-
higkeiten werden die Jugendlichen des Mid-
nightSports am Samstag, 12. Januar, ab 20 
Uhr zusammen mit dem Torball-Amriswil 
auf die Probe stellen. Ivo Kaltenrieder wird 
im MidightSports Egnach den Teilneh-
menden die Sportart näherbringen und ein 
lehrreiches sowie etwas anderes Abendpro-
gramm gestalten.
Das Jugendbewegungsprojekt in der Turn-
halle Egnach lockt jeden Samstagabend 
zahlreiche Jugendliche an und bietet ihnen 
ein abwechslungsreiches und sportliches 
Programm. Über die Hälfte der Teilneh-
menden sind konstante Besucher/innen. Das 
heisst, sie haben bereits an mehr als der Hälf-

te (>5) der Veranstaltungen teilgenommen. 
Der Mädchenanteil liegt bei 42 %, was weit 
über dem nationalen Schnitt liegt und als Er-
folg gedeutet werden kann.
Wie gewohnt werden die Veranstaltungen 
von erwachsenen Projektleitenden und Sen- 
iorcoachs zusammen mit jugendlichen Juni-
orcoachs organisiert und umgesetzt. Einige 
Coachs sind schon mehrere Jahre dem Pro-
jekt treu und bereichern das MidnightSports 
zusätzlich mit viel Wissen. Wieder andere 
Coachs sind sehr geschickt im Umgang mit 
den Sozialen Medien und viele sind sehr gut in 
Neukirch-Egnach vernetzt und bringen somit 
ihre Freunde mit an den Samstagabenden.

MidnightSports

5. Jugendhearing Egnach
Erneuerungswahlen Jugendkommission –  
Deine Stimme zählt!

Am Samstag, 19. Januar finden die Erneue-
rungswahlen für deine Egnacher Jugend-
kommission statt. Sei dabei und bestimme, 
wer deine Meinung und deine Wünsche ver-
treten soll.
So eine Jugendkommission bringt ganz 
schön viele Vorteile mit sich. In den letzten 
vier Jahren hat sie bereits einiges auf die Beine 

gestellt und tolle Anlässe organisiert. Zudem 
repräsentiert sie DICH mit deiner Meinung 
und mit deinen Wünschen, sie entscheidet 
im Namen der Egnacher Jugend und verhan-
delt unter anderem mit dem Gemeinderat 
über Veränderungen.
DICH braucht es, damit solch eine Jugend-
kommission bestehen bleiben kann! 
DU musst deine Favoriten am 19. Januar um 
19 Uhr im Jugendraum des evangelischen 
Kirchgemeindehauses in die Jugendkom-

mission wählen. Dabei zählt jede Stimme 
von Schülern und Schülerinnen ab der 4. 
Klasse und Lernenden, die in der Politischen 
Gemeinde Egnach wohnen. Möchtest du 
dich auch noch zur Wahl stellen? Dann mel-
de dich ungeniert bei juko@egnach.ch!  
Nach der Wahl gibt es für die fleissigen Wäh-
ler und frisch gewählten Mitglieder leckere 
Pizza.
Komm vorbei und sei dabei! Wir freuen uns 
auf DICH! Jugendkommission Egnach

Gemeinde Egnach
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Autoviva AG
Kreuzlingerstrasse 30, 8580 Amriswil

Tel. 071 414 03 30, www.autoviva.ch

Das VW-Team der Autoviva 
wünscht gute Fahrt ins 2019

Neue Hoffnung. Neue Gedanken. Neue Wege.

Neue Chancen. Neue Gelegenheiten. Neues Glück.

Weiterhin begeistert unterwegs. Ein gutes neues Jahr!

Hinten (von links): Reto Lüthi, Qendresa Berisha, Alex Thoma, Pascal Simbürger

Vorne (von links): Urs Vogler, Veronica Rosado, Tobias Schoop


